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Osterfeuer 2019

Wir wünschen Euch und Euren Familien
ein frohes und gesegnetes Pfingstfest!

21.09.2019
gemütlicher 
Weinabend

06.10.2019
4. Etappe
Eggeweg



G e n e r a l v e r s a m m l u n g  2 0 1 9

Die Generalversammlung am 10.01.2019 wurde von 25 Mitgliedern 
besucht. Auf der Tagesordnung standen der Jahresbericht, 
Kassenbericht und Vorstandswahlen.
Wiedergewählt wurden Werner Ketteler als 1. Vorsitzender und 
Andre Füchtenkötter als Schriftführer. Bei den Beisitzern wurden 
Daniel Austermann, Steffi Bartsch, Christiane Draut, Gabriele 
Heitmann, Hermann Heitmann, Peter Markmeier und Michaela 
Poppenborg wiedergewählt. Neu ist Johannes Heitmann als 
Kassenprüfer gewählt worden.
Werner Ketteler 
stellte die „Ran an 
die Handy Aktion“ 
vor. Im Anschluss 
folgte eine Foto-
schau von den 
Kolpingaktionen 
aus 2018, die von 
Andre Hackfort 
vorbereitet wurde.

v. l. Gabriele Heitmann, Michaela Poppenborg, Werner Ketteler, Christiane Draut, Hermann 
Heitmann, Steffi Bartsch, Andre Füchtenkötter, Peter Markmeier, Daniel Austermann

A l t k l e i d e r s a m m l u n g

Am 19. Januar 2019 fand in Marienfeld sowie im gesamten Kreis 
Gütersloh wieder die Altkleidersammlung statt.
Bei kaltem, aber sonnigem Wetter fanden sich wieder genügend 
Helferinnen, Helfer und auch Kolping-Nachwuchs ein, um die zuvor 
an alle Haushalte verteilten Altkleidersäcke mit privat zur Verfügung 
gestellten Fahrzeugen einzusammeln. Die Kolpingsfamilie bedankt 
sich an dieser Stelle noch einmal für diese Unterstützung.
Nach Abschluss der Sammelaktion war der LKW wieder gut gefüllt. 
Der genaue Erlös steht allerdings noch nicht fest. 

Vielen Dank an alle Kleiderspenderinnen und -spender.



W i n t e r w a n d e r u n g

Unsere diesjährige Winterwanderung fand am 17.02.2019 statt. 
Hierzu trafen sich um 14:00 Uhr am Pfarrheim, bei schönstem 
Wetter und schon fast frühlingshaften Temperaturen etwa 30 
Personen. Zuerst wurden die Teilnehmer in zwei Gruppen aufgeteilt, 
eine blaue und eine orangene Gruppe. Danach ging die gemein-
same Bosseltour los, Richtung Klosterstraße entlang dem Fahrrad-
weg, ortsauswärts bis zum Kreisverkehr, entlang am Anton-
Bessmann-Ring und auf dem Weg neben der Lutter zurück zum 
Pfarrheim. Für das leibliche Wohl für unterwegs war – Dank 2 
Bollerwagen - auch 
gesorgt. Am Ende 
gewann das Team 
mit den wenigsten 
Würfen. Es war ein 
sehr schöner 
Nachmittag, der im 
Pfarrheim mit 
Kaffee und Kuchen 
einen schönen 
Ausklang fand. 

Foto: Hermann Heitmann, Text: Werner Ketteler

G r a t u l a t i o n  z u m  G e b u r t s t a g

In der ersten Jahreshälfte gratulierten wir im Namen der 
Kolpingsfamilie Marienfeld folgenden Mitgliedern zum Geburtstag: 

- Paul Käuper am 02.01. zum 75. Geburtstag
- Brigitte Luce am 03.01. zum 75. Geburtstag
- Johnannes Sürken am 10.02. zum 85. Geburtstag
- Anton Eggersmann am 15.05. zum 85. Geburtstag.

S t e r b e f ä l l e

Ein Kolpingmitglied ging aus unserer Mitte:
    am 24.04.2019 Otto Ketteler.

Der Herr gebe ihm die ewige Ruhe.



T e r m i n k a l e n d e r     2 0 1 9
Datum Uhrzeit

24.05.19 19:00 Uhr Maiandacht
              anderer Ort:

Familie Bisping 
Südfeld

04.06.19 19:00 Uhr Kolpinggebetsruf Abendmesse

14.06. -
16.06.19

Vater-Kind-Zelten
          kolpingzelten@

Anmeldung:
online.de

18.06.19 19:00 Uhr Vortreffen Kanutour Pfarrheim/Saal

14.07. -
20.07.19

Kanutour Havel ausgebucht

21.09.19 17:00 Uhr Gemütlicher Weinabend Pfarrheim/Hof

06.10.19 08:00 Uhr 4. Etappe Eggeweg Combi Parkplatz
Fahrgemeinschaften

15.11.19 19:30 Uhr Quizturnier Pfarrheim/Saal

01.12.19 09:00 Uhr Kolping – Gedenktag
anschließend Frühstück

Kirche 
Pfarrheim/Saal

Z u s a t z t e r m i n e   S e n i o r e n 
26.06.19 14:30 Uhr Tag der Treue St. Johannes 

Sassenberg

Änderungen vorbehalten – zusätzliche Informationen werden im Publicandum, in der Presse 
und im Schaukasten bekannt gegeben.

V e r e i n e s c h i e ß e n

Beim „Schießen der Vereine“  von den Sportschützen Marienfeld 
konnte der Vorsitzende Werner Ketteler den Pokal für die größte 
Beteiligung eines Vereines entgegennehmen. Überreicht wurde 
dieser von der stv. Bürgermeisterin Regina Meißner-Schlömer. Mit 
42 Teilnehmern war die Kolpingsfamilie das Team mit der stärksten 
Beteiligung. 

H a n d y    A k t i o n

Die „Ran an die Handy Aktion“ endet bald. Alte und nicht mehr 
gebrauchte Handys können noch bis zum 20.06.2019 bei den 
Banken in die Sammelbox geworfen werden. 



H e i n z – N i x d o r f – F o r u m

Am 16. März 2019 hat die Kolpingsfamilie Marienfeld ihren 
diesjährigen Familienausflug zum größten Computermuseum der 
Welt, dem Heinz Nixdorf MuseumsForum, gemacht. Mit 26 Kindern 
und 23 Erwachsenen ging es mit dem Bus nach Paderborn. Vor Ort 
gab es drei unterschiedliche altersgerechte Führungen. Die Er-
wachsenen bekamen Einblicke in die Frühzeit der Programmierung 
an Hand des Lochkartensystems der Hollerith Maschine, die bereits 
1890 zur amerikanischen Volkszählung eingesetzt wurde. Die 
jüngsten Kinder starteten noch früher, indem sie auf Entdeckungs-
reise nach Ägypten gingen und auf Papyrus in Hieroglyphen das 
Schreiben ausprobieren konnten. Für die anderen Kinder wurde es 
dann richtig technisch: Es wurden Roboter programmiert! Nach 
diesen Programmpunkten konnte jeder das Museum auf eigene 
Faust erkunden. Ein Highlight war die Museumsführerin Petra: Ein 
mobiler Roboter mit dem auch Verstecken gespielt werden konnte. 
In der Retro-Abteilung der Computerspiele aus den 80er und 90er 
Jahren konnte an unterschiedlichsten Konsolen gespielt werden. 
Weitere viele Experimente rund um das Programmieren gab es auch 
zu entdecken bis hin zu einer Brille mit der man die „virtuelle 
Realität“ erleben konnte. Für alle Teilnehmer war es ein gelungener 
Familienausflug in die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.



F a m i l i e n k r e u z w e g

Zum zweiten Mal wurde gemeinsam mit dem Sachausschuss 
Jugend (SAJ) am 29.03.2019  ein Familienkreuzweg angeboten.
Treffpunkt war am Pfarrheim. Die Erwachsenen gingen mit Pater 
Gottfried in die Kirche, um dort den Kreuzweg zu gehen.
Die Kinder, ausgerüstet mit Bollerwagen und Fackeln, gingen ihren 
Kreuzweg an der Lutter entlang bis zum alten Sportplatz. Später 
trafen sich beide Gruppe im Pfarrheimsaal, um dort ein 
„Abendmahl“ mit Fladenbrot und Traubensaft zu sich zu nehmen.

O s t e r a k t i o n e n

Die Osteraktion 
begann eine Woche 
vorher mit dem 
Einsammeln vom 
Strauchgut bei 28 
Marienfelder 
Familien. Fleißige 
Helfer brachten die 
Gehölze zum alten 
Sportplatz.

v.l. Andre Füchtenkötter, Albert Kuhre, Thomas Austermann, Andre Hackfort,
Wolfgang Hackfort, Hermann Heitmann u. Werner Ketteler, Foto: Alfred Bisping



In diesem Jahr wurden 650 Ostereier verkauft. Die drei 
Marienfelder Kindergärten nahmen zusammen 140 Eier ab. Die 
meisten Eier fanden ihre Käufer nach den beiden Gottesdiensten 
und die Restlichen wurden beim Osterfeuer verkauft. 

Am Abend wurde das Osterfeuer traditionell von Pater Gottfried und 
diesmal mit Unterstützung von Hannah Fechtelkord mit der  
Flamme von der Osterkerze entzündet. Die Kinder erfreuten sich 
beim Stockbrotbacken und das Blasorchester sorgte wieder für den 
bewährten musikalischen Rahmen. 

Bei allen Osteraktionen kam ein Erlös von 1.000 € zustande. Der 
gesamte Betrag kommt auch in diesem Jahr der Kinderkrebsstation 
Bethel zu Gute.

3 .   E t a p p e   E g g e w e g

Ein Bericht von Hermann Heitmann: „Wir starten unsere Wanderung 
bei leichten Nieselregen in Willebadessen. Die ersten drei Stunden 
wird der Regen nicht weniger und so ziehen wir doch noch 
Regenhosen und Ponchos an. Bei regnerischem Wetter schaut man 
wenig zur Seite und so entgehen uns vielleicht manche 
Sandsteinformationen. Auf unserem Weg liegen von verschiedenen 
Sturmschäden noch so manche Bäume im Weg, die wir überklettern 
oder umwandern. Entlang unseres Weges türmen sich die 
Baumstämme und tiefe Furchen von Rodungsgeräten sind im Wald 
erkennbar.

Zur Mittagspause ziehen wir uns in eine der vielen Wanderhütten 
zurück und nach der Pause hat es tatsächlich aufgehört zu regnen 
und die Sonne kommt heraus. So erreichen wir bei besserer Laune 
die mittelalterliche Stadtwüstung „Blankenrode“, Überreste von 
einer Burgstadt. Mitten im Wald kann man dies aber nur noch 
anhand von Erdwällen erahnen. Zum Glück hängen hochmoderne 
solarbetriebene Audiostationen mit Bewegungsmelder in den 
Bäumen, die uns näher bringen, wie die Stadt einmal ausgesehen 
haben könnte. 

Und kurz nachdem wir den Wald dann verlassen haben, erreichen 
wir unser Ziel, das kleine Dorf Blankenrode.”



H ü t t e n f e s t

Bei kühlen Temperaturen startete 
der 1. Mai anfangs langsam. Gegen 
Mittag kam die Sonne und viele 
Radfahrer und Fußgänger fanden 
den Weg zur Kolpinghütte in 
Westmeyer´s Busch. Für die Kinder 
wurde das Kolpingkarussel 
aufgebaut und auch einige 
Fahrzeuge aus der Randstunde der 
Marienschule standen zur Verfügung. Erstmals konnten die Kinder 
ein Insektenhotel herstellen. Dabei konnten sie ihr handwerkliches 
Geschick mit dem Bohrer und 
Schleifer beweisen. Am Ende 
nahmen viele Kinder die 
Insektenhotels mit nach 
Hause, um im eigenen Garten 
einen Beitrag gegen das 
Insektensterben zu leisten. 
Dank des guten Besuchs 
waren nachmittags sämtliche 
Bratwürstchen verkauft und 
auch die letzte Waffel fand 
ihren Besitzer. 

Weitere Infos zur Kolpingsfamilie Marienfeld

www.kolping-marienfeld.de

Werner Ketteler         Tel. 80381
Thomas Austermann  Tel. 80163
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